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K«ricgsfcl)attplatz. 
Weitere rufsische Niederlagen in But-owan n. statpatym 

Qualifcher Kreuzes im Suezlmml schwer LiefcbadigL Im Osten ist Entscheidung ital-e- 

Deutschland begründet seine Bin-lade 
Erklärung. 

Vlus Berlin vom Zonistnqt Tie 

deutsche Regierung cum ihre Be 

knnntnmchung aug, die nic- Antwort 

darauf dient, tnie Etmlnnd den neu- 

tmlen Handel ntit Deutschland ein- 

zuschränken gedenkt Die Besonnt 

nmctnnm der deutschen Regierung 
lautet solaendernmsseni 

Seit dein Vettinn des-« gegenwärti- 
gen Kriege-: nat lssriiszvkitonuien ei 

nett Handels-krieg argen Deutschland 
geführt, und znink in einer Weise, die 

siegen alles Völker-recht net-stößt 
Thatsache ist. daß die tiritisclie Regu- 
kung in einer Anzahl non Fällen die 

Entscheidunqu der iLondoner Be 

schlsisse als masmcbend nnerlcinnt 

hat« aber andererieitg imt sie wieder 

stt den tvichtiaiten Punkten diese Ve 

ichlülle verletzt. 
Die bkitifche Regierung lmt eine 

Anzahl von Ilrtlleln ans die Wie 
von Konterbande Artikeln gestellt, 
die überhaupt nicht, oder doch nnk in- 

direkt für nlililäriicne Zwecke ne 

besucht werden könne-n nnd die des 

halb im Einklang nnt den Londonek 

Beschlüssen oder dem allgemein uner 
« 

kanntem Völker-recht gar nnln old 

Konterlmnde bezeichnet werden län 

nen. England hat ferneklnn den lln 

terlchled zwilchen absoluter nnd rela 

tlvck Konterlmnde lnslllonnnen außer 

Acht gelassen, indem e-:i nämlich le( 

nen Unterschied domnszs macht, ob die 

betreffenden Ladunaen fnk eine Cl 

vilbwölkeknna oder Milnijr Vewlle 

sung besllnnnl find. 
England lsot nicht einmal aezöqert 

die Pariser Vefchlnjse zn verletzen. 

indem es von nentmlen Odndeliilclni 
fen deutsche-J Eigentlnnn lnsrnnler 

holte. wobei England arm-n seine ei 

Cenen Vesnmmnnqen in den Londe 

net Beschlüssen lversnen Einxlnnd 
hat weiterhin dnrcli feine slrjencsiclni 
se bewirkt daß non nenlrnlen chijs 

sen viele Denliclny die jin injlnnrj 

schen Alter waren. lnrnnlemclmln 
nnd zu slrjmsaeflnmenen qennnln 
wurden 

Schliciilicli erklärte England, das-, 

die ganze Nordicc til-J hincaisiusiniisfcr 
betrachtet werden sinnst-. nnd wenn 

es die Siliiiiiolirt znniclicn chwtt 

land nnd Nornimcn nicln aiinzlicli 
unmöglich acnmcht nat, io lmt ed doch 

soviel bewirkt, dass die nisntmlcn slii 

ftcn und die nentmlcn Löst-n lnoctirt 

wurden, was nio eine dikcltc Veer 

letung des Völker-rechts zn lictmclnen 

ist. 
Alle diese Maßnulnncn iman ein-r 

den einzigen Juli-it verislgt, ntciit 

um« Deutschlands niilitiikiiclns Zink- 

kc zu minimi, londckn nncli tin-.- 

wirthschaftlichc Leben Disntictilnndgi 

zu vernichten nnd ec- ichlieiziich unis- 

zuhungeen 
Die nenlmlen Mächte nahen snn 

ini Allgemeinen den Schritten neuen 

liber, die die liritiiclie Regierung ern 

schlug, ruhig verhalten, jedenfalls ist 

es ihnen nicht gelungen, die uritiiclns 

Regierung zu veranlassen, das Einen 
llmnr. das sie völlerrecliwnndrin an 

lich gerillen hat, zuriiclznernmen. 
In manchen Maß-minnen linlien los 

nur die neutkalen Nationen Eun- 

landd Seite ergriffen, indem sie un- 

ter Englands Einfluß verhindert lin- 

ben, daß ein Ausinlikvtzrbot auf alle 

-Kriegsartikel verhängt wurde, umg- 

eineii baldiqen Frieden zur Folge ne 
&#39; habt haben würde-. 

Die deutsche Regierung lmt ver- 

schiedentlich die nenlmlen Miner du 

rani aufmerksam gemacht- dali es den 
Regeln der Londoner Beichliiiie nicht 
länger Folge leisten könne, nienn 

Mkosiliritannien seinenn Kurs-i weiter 
verfolgen lollte, nnd die nentmlen 
Mächte diesem Vor-geben« das znr 

Zerstörung Deutschlands- iiiliren niiif 
le, weiterhin rnliiq zniiilien, oline ein 
tsllied zn riinren· 

CDlrisstliritannien verletzt doc- Völ- 
kerrecht ais-Z dein Nrnnde» weil seine 
Existenz onf dein Spiele itelit, nnd 
die nentmlen Mächte scheinen sich dei- 
nilt zufrieden zn aevem dass sie nnr 

einen theoretischen Protest dqcieaen 
einreiclien. Damit alter erkennen 
die nentmlen Nationen striensinetlioi 
den einer triecifiilirenden Macht an. 

die nicht berechtigt find. 
Deutschland sieht sich nun bedau- 

erlicher Weise aeznninaein in dersel- 
ben Weise seine litiiteanntereiseu 
Zu vertreten. Eis mit-d daller diesel— 
den niilitärisehen Maßnahmen aeaenl 
England kreisen, die England gegenl 
Dentlchland in Vorbereitung hatte." 
Gerade so. wie England die Gewösser 
zwilchen Schottland nnd Not-wegen 
als Kriegsreaioaheitiminm io er- 

klärt Deutschland jetzt, das: alle Ge- 

tviissee uni Nraßhritannieu nnd Ir- 
land, einschließlich des enalischen 
Fiaiictlg, als sieieavaelnet zu betrach- 
ten sind, nnd daß es in diesen Ne 

iviilsetn ans den feindlichen Handel 
sahnden wied. Beainnend niit dein 
is. Februar llll5, nned Deutschland 
jedes seindliche Oandelesclnii. dass sich 
in diesen Newäiiekn befindet, uernich 

ten, ohne dass ed sich darum lnnnnern 
kann, alt Passagiere nnd LIlannlchai 
ten dadurch in Gefahr aeliracht nier- 

den. 
Die nentralen Nationen werden 

dahei- davor nein-akut, Ladnnaeth 
Passagiere und Illiannschasten derar- 

tiaen Zchiiien anznvertninen Sie 

werden weiterhin daraus ansinerlsain 
acmacht, das; es auch siir ihre Schif- 
se gefährlich ist, die anaeaeliene Zone 
zu ist-fahren denn. wenn auch die 

deutschen sieieakiclniie den Auftrag 
erhalten halten« neuteale Schiffe zu 

schonen, so ist dies coeli in vielen fml 
len unmöglich« da dic- liriliidle Elle 

niennm die geheime Anordnung ne 

lkoiien Unt. Hos; ilire Oandelsisclniie 
unter nenlknler Klange ieaeln sollen 

Deshalb knnn in miencszeiten nicht 

darauf Rücksicht genommen werden, 

oh die Tor-pedes neuen ieindliche 
Schiffe gerichtet sind oder nicht. 

Jnr selben glcit man dar-ans ani 

merksmn gemacht werdet-, daß die 

Zchiiiiallkt nördlich non den Stiel 
landssnieln nnd ani dem onlikllen 

Theile der Not-diese iomie in den Ne- 

lviiikern in der Diftnnz non Zu Mei- 
len von der liolländiichen dliisle ent 

ietnt nicht als in der Mefalirzone zn 

betrachten ifi. 
Die deutsche Neaiernna aient aus«-·- 

deni Nrnnde iriitizeitia ihre sit-trag 
tnaikreaetn bekannt, damit feindlich-· 
nne nentrale chiiiie Jeit aenna tia 

ben, sich danach zu richten nnd tin-e 

Pläne ttir die Landnna in »Bitte-L die 

in der Neinlirzone lieaeit, demgemäß 
zu treffen. Man erwartet natürlich- 
daiz die nentraten Mächte der Eri 

itenz Deutschlands aerade in viel Jn- 
tereite entgegen brinaen, wie der 

Existenz Grimmrot-, nnd datt sie da 

her dafür sorgen, daß ihre Bürger 
und ilnse Eigenthum von der Gefahr 
zone sernaehatten werden. Dies ist 
um to mehr zu beachten, ato es doch 

im Interesse der nentraten Mächte 
liegen sollte, daß dieser siriea to qatd 
wie eben möglich zn Ende kommt. 

Sessel-licht Niederlage der Rassen im 

Duklapafp 

dllleldnna ones Wien iunn Moner 
dieser Worin-: Die Zelilaclst im Tulla 
unsl ver-lief aiinitia sur tin-J. Wegen 
der Schwierigkeit des- Transonurts 
non lsleikinitzen konnte der Feind nur 

wenig Artillerie fu«-J Trefan siilireir 
doch bediente er sich großer Tlllasien 
Jnsnnterie lee Rücksicht daraus 

zu nehmen, lnie noch sich aucli die 
Leier an Meniilienlelien stellen mnr 
den« suchte der Feind eine Entsclusi 
dung herbeizuführen und ainq im 
mer wieder von Neuem zum Llngrisi 
til-etc Tlln einein Pnnlte wurden 
tnatiädllich drei seiner Anmifscslinien 
von nnieren Versclmnzutmen anst- nie 

derqeinälit. Endlich drangen die an 
sen mn Abend iilier einen ikciszriicken 
nur, doch sie nun-den gezwungen. aus 
lmltient Wege Halt zu machen. in tie 
sein Schnee nnd iteiticxem chnieeaei 
stölietn Alls cnn nächsten Morgen der 
ruisische Veielilolmlser »Zturm« nui 
unsere Stellungen loinmmidirte, Innr 

ein großer Theil vor Ermattung zu- 
sammengebrochem viele vermochten 
sich iinit steisgeieorenen Gliedern stricht 
von der Stelle zu bewegen, und so 
brach auch der letzte Versuch unter 

unserem Feuer zusammen Ins 

Schlachtfuld wnr mit Todten nnd 
Verwundeten nlsersät Ter kliest decs 

slielienden Feindes wurde vers-zielt 

Felduisefchall Hindeabutq noch im- 

l mee tüchtig an der Arbeit- 

Llns Berlin vmn Tlllenlim dieser 
Woche: Feldnmriitmll Linde-innen 
setzt feine Ztnrnmimriiie ans die 
Wakfchauer Vetestigmmzlinien init 

aenmltiger straft iortt die Illusien 
mehren ficli verzweifelt nnd lmlsen 

auch im Norden neue Vorstisste nnter 

nonnneik allerdinin ohne jeden Er 

ioch An Verschiedene-i Punkten in 
den zinwotlien hatten die kllnisen iln·e 
Vlnqriife erneuert, Nerli sind diese nn- 

ter iclnneren Verlusten inr den Feind 
»z!tinnnnenmslsroclnsn. Tie mit-l der 
rnflilchen Gefangenen steigt inein- 
nnd meint 

Fegnzöfifche Soldaten sterben messen- 
hqft infolge Vernachlässigung. 

Jin dein rinniiitten Platte »Bitte 
rin« insriiiientlntit der italienische 
Schriftsteller Noan einen Artikel,’ 
der die Zanitätisszniiiiude ini franziisl 
schen Heere als-s mnmentmit schildert 
Er schreibt, Miit durch dieie Zustände 
inein- imnziiiiiclie Soldaten getödtet 
würden. als durcli die slnqeln desJ 

Feindes-. Us-» fehle un Allem zuc- 

Pslcqe der Vet·1n11nde1en, nn Netz 
ten, Urnnteneflemsrn. Wasser-, Brod 

nnd Medjtnnn-11ten. sym· den Tuns-J 

non de· Verwundert-n innrden nnae 

heizte Frucht und VIehnmnen hennm 
nnd in den Hund«-Käfern sei selbst das 

:’lllerttöthinite nnht vorhanden 

Der heilige Krieg. 

Aus Berlin non! dlkknntan dieser 
Woche: Die in Unnsmntinnwl erseht-i 
nende Jeiinna »Um-jin Mfinr" mel 
det nnd heiter Quelle-, daß in Wahn 
nistan der Heilige Wien erklärt mnr 

de nnd sich die Eisimslmretnsn in Be 

ludichnmn nnd Litnersicn gegen die 

hritische Herrschaft erheben. 

Kriessqefangeue müssen arbeiten. 

Mrieqdaeianaene in Deutschland 
werden ans Befehl der Militärhehör 
den zu landwitthfthoftlichen Arbeiten 

angehalten werdet-. Sie erhalten Jlt 
Pfennige den Tan. 

« 

Deutfchland ist auf ein Eingreifen 
dei- Japsjet in Europa wohl 

« 

vorbereitet 

Ein mnekikonifchek Jeitmmsjikarrei 
nnmdent hatte kürzlich eine Unterre 
dnlm n-.««t esneni lxci sen deutschen Ti 
.--i.sn:ate:!, n: e;-.« k-.-."i.s.· ins-i- hie 
Zullnnn Inmit- :n-O ale exi- Pelz 
Elanten Hirt-l .s.i:«ie«: e«.-:·lek«.t. Der 
Tini-stund befragt kl- Te:;tii,i!land 
sich var einer Lands-un kais-ausschei- 
Trnnpen in Frankreich ins-aste. ant 
iwrtetm »Nein, Tietidtland fürchtet 
sich nor den Japaner-i elsenia wenig 
wie We den ondesem aller Inenn Zie 
fragen. oli wir ein lnnqreiien der 
Japaner in Entk Da erwarten· ja 
must ich iaaeih Jas- nnr eiri erwarten 
nnd daß mir daraus vorbereitet sind 
Wir lmven unsere mitfu- nicllt an 

den Vekbiindeten heraus-naht nnd 
mir beabsichtigen die-s ankl) nicht. Wir 
missen sehr wohl, dass nnr nach Man 
ehe-J zn erwarten liaan Japan ist 
in der lseneidenswertnen Situation- 
der einzige Gewinner in diesem Wie 
ne zn sein, auch wenn eci nicln in Lin 
rat-a eingeeift, nnd England wird 
der Verlierer fein. England nnd alle 
weißen Nationen werden die Verlie 
rer iln Osten sein« Japan spielt die 
Rolle dei- »Shvlock« in diesem Krieg, 
es wird anf seinem Pfund Fleisch be 
stehen, nnd es auch erhalten. Die 
Weannlnne von Flianticlian bedeutet 
nnr den Anfang der «.llni:iJelnnnm di- 
japanischen Reiches ani da-; asiatisc: e 

Festland. Deutschlands Rolle im fee- 
nen Liten ist augenblicklich ohne 

Zweifel ausgespielt nnd die einzi 
nen, die neben Japan iihria bleiben. 
sind die Ver. Staaten, England nnd 
Ausland Das Since Frankreich hat 
iin Liien nienia zu innen. Der Eli-Pia 
von Juba-China zieht ian nie ae 

ringen Einilnf;. Ohne die Politik 
der Ver. Staaten teitiiiren zu :u.-l 
len, innig ich darauf lnsfienen. das-, 
Jhe nnthätiaeci glnichanein nur- die 
augenblicklichen Verllieile nnd Nach- 
theile anhetriiit. vielleicht Hin-sama 
fzia ist« aliee sicherlich ein Fehler in 
den Llnaen des-er iii, die die »in-nie 
Gefahr« kennest-, nnd die wisse-n daii 
eine Nation niemals denken Isoillin 
daß das, mais ietzt ant nnd ineiie in, 
ed anch iiir die .;iititiift ist« Tini-ais 
weiß, das-, ei- alis eine lilosie Insel 
macht niemals- erfolareich aeaen die 
anderen tiliilieiieei austreten kann. 
nnd dedhalli sein-n mir henie silka 
daß Japan iiai ans den chinesischen 
italosi iiiirn nin ihn zu verschlingen 
Ismend einei·, der alanht, daiz Japan 
mit dein Ilieiiixe wn Mianlielian allein 

zufrieden tit, isi ein iniiinaer Triin 
mer. ;·,niainn·en mit England hat 

Japan den deutschen Einfluß in 

Affen lierniclnel den der anderen 

weißen Valter nnrd e-: ielliii zeriiis 
ren. 

Jlalieniitlic seinen-im entrüstet 

this Verlisis Tie Allmnnncliriilnen 
iilier das-.- lmlmne Eingreifen Jtn 
liean in den Likeltkriezi ans Zeiten 
der Alliirten eine-ehrten allem dsln 

schein nncli jeder Venriindinm. We 

nmltine Enlrnnigna lierelclit in den 

einilnßeeiriien Nil-eilen non Roin iilier 

die senimionellui Linien, welclie von 

der Oannssxllqentiir iilier Italien in 

dei« letzten gäen in die Welt hinaus-ne 
schickt nun-den ims. Die Central 

möchte, Deutschland nnd Lein-Heini 

Ungarn, linlsen indes nnninelir nun 
till festgestellt dnll die betreffenden 

Teleamnnne ans keinem italienischen 

Teleamlilien Illnrean fiir die Online- 

Aqentnr innigem-lieu wurden nnd 

Jlmtfächlich l« PMIO gefällcht morden 

Hind. 
l«"«.ltntslrsssmm einer Berliner stimme 

Der Veelmer »Loknlnnzejqer« er 

Jnökt, das; esmtmids eigenes Waise-s 
znnnmehe ae«,1ei! dasselbe gerichtet 
ifind llnd nnan Deutschland dac- 

Usttalifche Jud-, unter Inelehem die 
Welt seit Jahrhunderten txt-seufzt 
zerstört hat, dann erfnllt e«:s eine hohe 

metchiehtliche klltisston nnd hefrett die 
Welt non einem ihrer nlleriihlinun 
ften Feinde. 

« 

Ein ganzes Flofakkustttegimeut von 
Butter-sen vernichtet. 

Ans- Berlin vom Zonntaci: Rufs- 
«lc1nd tnnn die riesigen Verluste an 

Trnppen, die esI ans den verschiede- 
nen Zitnndstieldern des Ostens fort- 
gesetzt erleidet, mich im eigenen Lan- 
de nicht iiinqer verlieiinlidsem Die 
;;i·itiinazssiinmietn nnslctieijnthiillnn 
gen liezimliiti disssei Veilnite ist-innen- 
meln·en sich nnd eiji iient so ans, als 
liiitte die aniijnalnti mit äußerster 
Strenge gelinndtmtne Censntx die alle 
den diinsien inmiiniiiaen Berichte ein 
faiti gänzlich muri-druckte von liiitts 
ster Ztelte We sn in erhalten, die 
Piesztnelieinna ine: nexei sitnnf zn be 
treiben- damit dem Volk der nsalne 
Stand se Dinge-. åjser sicis nnf die 
Tnner denn doch i::mt verlieimtictien 
liesse, intmiinlim zum Bewußtsein 
komme 

Erst vor einigen Tagen brachte die 
«Nonoje Wi«enijn« die :!I(’i·ldinm, in 
Peter-Sturm sei nmn einsest eh dei- 
non den Rnsfen erlittenen Niederln 
gen, die einer Vernicntnim der rni 
fischen Armee gleiiiikänieii, nnd nnn 

berichtet eine andere rnsiifche ;3ei 
tnnq von annz entsetzlichen Verlusten 
der in Galizien apekirenden rnisi 
schen Zireittröste Es- inird nennst 
det, das-, die öftereeikinicli nimariirne 
Artilierie unansqefeyt Tod nnd Ver 
derben spen, nnd daß lsei einer Mele 
qenneit ein ganzes Rosaken Reainieni 
non den Vatterien der Tonnennonar 
chie vernichtet wurde. 

Die Entsetzung Pumum 
Nach einer Dein-leite ans Geni soll 

mit einer deutschen Vlriuee ein uiiielt 
tiaec Versuch unternommen werden- 
die österreichische Festung Przennisl 
zu entietzeir Die Meldung befugt, 
dasz der silonnenieur von Kralan non 

dein österrentnschunaariichen lslene 
ralstali daoou verständiat worden sei- 
Vorbereitungen fnr die Anfualnne 
oon Blum-M Trnooeu zu treffen, die 
non den in kllnisisktiPolen olieriren 
den Trniunsn zuriickaezrnzen werden 
sollen Die Lage in Przenindl iir 

anaelilicli neiiilirlnli. da Hungersqu 
infolge der lauaen Entschließung der 
Narniiou durch die Nniieu audznbre 
clien droht. Todi eine andere Mel 

dnua besagt, daf; die Festung noeli 
niouatelana aushalten konne. 

Rossen erleiden im siaiikafns schwere 
Niederlage 

Eine Tepeidie ein-:- htonitantiuoiiel 
meidet einen glänzenden Sieg du« 
Tiirken iilier die Nniien iin staut-a 
sit-zi. Dai- tiirliiilie Hanptquartier 
berichtet, daß-eine ruiiisciie Tillitliei 
lnna auf tiirkifklie Zireitfriiite einen 

Anat-Hi initernalnn. Der Feind 
wurde indessen mit arosten Verlusten 

Zuriickaeichlaqeie Es wurden viele 

Mesanaene gemacht n. grosse strieass 
heute fiel in die Hände der Türken 

Sterne nnd Streifen mißbraucht 

Der liritiidie Danmfer »Lnsitania", 
der am :3«. Januar von Ner Bart 
alsfnhr nnd in Liverpool var Anker 

aina. ieaelte von dein Llnaenlilick an, 

da er Liteencstamn Verließ, bis er sei 
nen Westnnnnnmcsort erreichte, unter 

amerikanier Fiaaae Das Schiff 
erlnelt non der kritischen Admirali 
tat den Befehl, die amerikanische 
zlaaae zu liiisen. Wir werden ja se 
lieu, mais die Unndesstseaiernna zu 

diesem Elsiiszhrauh der amerikanifchen 
Flaaae sam, nmhrsciieinlich nicht viel. 

Vritiiche »Gerechtigkeit«- 
:)ln«:s Prcturia wird berichtet: Osu 

amtka Urlniz theilt mit, das-. Tt 

Blumen die sich trscsimsrmh gegen die 

Deutschen im Ztidmsftcn zu sämi- 
fcn- hismcriclktct wetde sollen. Tor 
Befehl dazu ijt lusrith erlassen m r 

dru. 

Brod wikV berechnet 

PRcsmnmnt und Onkellmfitssk 
Be Ls haben beschlossen, in Zukuan 
alles zu Ellkulilzeiusn icrvirte Brod he 
sonder-J zu berrclnm 

YDavid Ackekmaun in Chieago im 
Hospitql gestorben. 

Letzte Woche brachte der .,An·zeis- 
sack« dir kurze Notiz, dass Herr Dau- 
Llckcrumnn in einem Hospital schwer- 
krank danicdcrlimc nnd infolac cjrcts 
Maqcntwewtion einen Schlafkanfall 
erlitt. Jetzt ist nun die Tmuctkmxde 
hier cinactwffotk das; Herr Acker-. 
man-I daselbst das Jejtltcise gescgncts 
hat 

Der Verstorbene war in Pennsyl- 
vanien geboren nnd dick-te mit drei 
anderen Brüdern im Bikmrkricge 
Nach Beendigung desselben nnd nnch 
dein er nn Elternheisn die Landwirt- 
schaft sowie den anidnnTedbernf er— 

lernt hatte-, ging er in··:s Hotelaeschäft 
nnd erlernte dann den Apnthekerbe 
ruf. Nach dreijähriqein Collegelsesscclr 
in Plnlndelnlnn qmdnirte er im 
Jahre 187L War bei E. J. Wend- 
nmn in anlm kurze Zeit beschäftigt 
nnd sum dann nach Nmnd Island, 
umseibit er fnr Herrn lsjnndnnn kine 
antheke betrieb. sxn den folaenden 
znnsj Jahren führte er eine eigen-: 
Islnothefe nmmnf er sich nach Fort» 
anmiiv W. T» heimli, nni dem 
Vielilnindel vliznlieqen Hierauf kzitn 
er wieder nach Nrnnd Island, Ver 

kaufte feine Apotheke nnd nisocnrte 
sich im Jahre lHHI mit J. li. Wlnies 
im NrnndeigentlnnnLinefchäfi, nnimnr 
er im Bunde-Hinndlnirenn eine An : 

itellnnq erhielt, Nie er liiss zmn Jahre 
lslsii inne hatte 

Zeine oiiizielle Carriere lieaamk 
mit seiner Erloiiljlnng ali- Conntn 
clerk hierielliit im Jahre lssä Im 
späteren Jahren war er mit T. P- 
Voelnu in neichäijliclier Verbindung- 
bis er vor ungefähr dllknnatsfriit Lisl 

zu einein Besuch nach Tennessee lief 
seiner Tochter, an Julia Wrenne. 
liegnn Zeine Nimm ging ilnn lim- 

I Jahren im Tode voran. Ins-: lie 

tmnern zwei Töchter nnd ein Eolm 
die säncmtlicli miOniiirtsJ wohnen. 
Herr Flckernnnin nmr ein lierlmrrn 
qended Wien der liiejigm N. Vl. R- 
iuinie verschiedener anderer Vereint 
minnen. Die irdische Onlle desd Ent 
fchlnfenen wurde mn lenken Einnimq 
nach Nrnnd Island iilieriiilirt inn, 
non de Et. Eteplienci Kirche aus« znrs 
letzten anie gebettet 

Mehr Deutsch in unseren öffentlichen 
Schulen. 

Schon seit längerer gzeit haben wir 
nnii beiniiln. einen ineitergelsenden. 
besseren deutschen Unterricht in uuse 
ren iisientlnlien Schulen zu erzielen. 
Jn letzter Jersnninilung des Echul 
burstnnds lint nun Eimeriutendent 
Vnrr die Empfehlung gemacht, den 

deutschen Unterricht tunn ti. lstrnd nn- 

einzniiilu«en, doch bedurfte dies-s nach 
der :Ilnslellnng eine-J deutschen Lile 
rer-:-. Ein Anerkennung dessen solltens 
die deutschen Ulterin nielche blinden 
in den uiientlichen Schulen haben. 
dnrnni dringen, dass dieselben nmn 

deutschen Unterricht Nebrnnch nic. 

chen. Von Vielen niird diecs selsr net- 

nnchlässigt und nicht berichtet, non 

welch uimebeurem Vdrtbeil siir die 

xsutuust decs Jdgliugcs ist, der deiit 

schen anche iniichtig zu sein« Wie 

oit inns; ninn jetzt tun-eu. dass Deutsch 
lnudis Handel durch die Cilcrnunn 
srenider annchen der deutschen Ist-J 

tiun in allen Ländern der Welt Vor 

tlteile errungen hat« Us- ist Jeden-. 
nn’-:- Herz gelegt uiitzulielien den 

deutschen Unterricht durch rene Be 

tlseiligung in unseren öffentlichen 
Schulen zu verbessern 

Richard Götsting. 

David Konsum-In wird tn den 

nächsten Tagen nacts Nen) York ees 

sen, tun Eintänse für seine 5 nnd «- 

Centcs tssesctsäste zu besorgen. Zein 

reiclstsattmesz Waarentnqer erfreut 
sich eine-J immer grösseren Besuches 

Esset-ist Wust. Siedet-s und 

Rmn fetnsteu mn kltceumq von Fak- 
well zuruct, nachdem sie der Veerdj 
anna der Elstntter von Frau Steuer-V 
Großmutter Ltkielsnnunn vejqenmksut 
hatten. ..««- 

l ." 
«— 

..« »Am dem Heimwege vom Zuge aber- 
fahren. 

Einen tragischen Tod fand vor ei- 
nigen Tagen der bei Cairo wohnhaf—- 
te Former Win. Brautw. Er war 
in Cniro gewesen nnd machte sich um 
L Uhr des Nachmittags wieder auf 
den Heinnueg nnd zwar ging er ent- 
lang der Balmstrecke resp. auf dem 
Geleise der Bahn, welches zur Zeit 
in tiefem Schnee begraben la,1· Sltn 
Abend fund nmn seine Leiche ca. ZU 
Fuss von den Neteisen entfernt im 

Hannee liegen Eine Untersuchung 
sei-gab, dass er von einer L«okonnst ne 

getroffen worden nim, da er einen 
Amt ein Bein sowie das Genick ne 
broclien lnitte Man neigt der .lu- 
sieht zu, Jos; iliu eine Lokoinotive mit 
einein Zelineepflng traf, welche kurz 
bevor er den Oeinuneg antrat. dass 
Neteise entlaua inbr. Da der Full 
feiner weiteren Aufklärung bedurfte- 
uiurde kein Oxnaueu abgehalten 

Tei· Vei·uimliiekte, Fee eine Wittwe 
nnd sieben Hinder- binterläszt, von de- 
ueu iiinf uocli zin- Erbule aeheu, war 
in den Wei- Juliren und wohnte viele 
Fabre in der llumegend bon Caii·o, 
Inojelbu ei- sicli nober Achtung erfreu 
te. Tie Eltern uiobneu jenseits der 
Coitiitimnsii.5,e. 

Verlierteades mmet in Cnim 

Jin unserer Naehlmrnrtsriiafi Caiw 
kain in der Nacht Von Sonntag ans 
riskantaa ein Jener zinn Ausbrnckn 
dass den Anschein hatte, große Di- 
mensionen anzunehmen Dasseilie 
brach in dein arofken Geschäft von 
:llic:)illiiter Bros. ang, nnd zwar ini 

Ei·daesazaf;, nnd verbreitete sich, da es 

Nacht mai- nnd erst spät bemerkt 
wurde, niii aroskek Schnelligkeit fa 
daf; die non Frau »Dean Nattnnanin 
hie nebenan in einein arosken Holz 
aebände nsoinit. alaeniirte Löseh 
inanniciiaii dass Me:’illiite1«-Gebäude 
bereite1 in lichtet-leben Flannnen 
fand. Obgleich die Fenerwehr liel 
deinniitiiia arbeitete, schien das We 
liände niii seinem ganzen Waarenin 
halt nnd Linierranin dein Verderben 
neun-lud und so sah nmu sich aeuö 
tlngt seine Tllufluerfsmnkeit auf die 
Reluslmedände zu lichten und zu ver 

suchen, dein Runuäktsdrinaeu dei- 
Feueres lmrzulleuqeu und es soviel 
nue möglich nuf seinen Herd zu be 

schräuleu. Tieci gelang mile denn 
du duc- k)iajlulmnu’srile Gebäude, des 
sen unserer Theil von einem Sattlee 
qeschijft offnen-r wird. infolae der 
vollstände uerlmuteu Seiteluuand 
deiJ klllexlllliner Gebäude-J nicht Feuer 
fi1m, Iunrde auch die ganze Häuser 
keille Veumlul Leider stürzte die 
eine Vnckueununud dei« Tlllcxllllister 
Gebäudes- ein infolge dei— Trule der 
Fuszlsöden del« edel-en Ztoclluerke und 
Tonnen von .;·1eaelll fielen auf das 

Poilnlut, luelkue dessen Tuch durch 

schlugen und inzw- deu Fußboden 
Dass anu jin Puulnnt ein Luodlsbet 
und die Ponnlsljeusnumisuelle uluszte 
teluuorär uerlenl 1ue1·deu, lud der 
Stunden nueder nlsdqellesselst ist. 

Das !llle:slll1ner Nelsijude unu- dac- 

arösue in der Zukunft und da dnixs 

Jslesclnjfls ein rllllerlmndlnden nun-, 

Ybesnnd sich li: demselben ein ums-let- 
Murrnlu uuu nllerllnud Waaren der 

!ve1·sllnedenju«u All-L die säuuutliris 
kzu Grunde unmen. Gebäude und 
"Wauren nun-en ziemlich unt uer 

Tsichell nlseks dennmll erwächst ein 

nicht uuhelriululldser Verlust 

Qin Spinne-. llellellend ancs Ni- 
cllaed lslanrtng O W «Ll1«jninge1« nnd 
.’l. M. Oeenel«—.s. llegall fiel) gejleen 
nach Unruhe nln verschiedene Pen— 
leite gegen eitlgelleadltc Neswvekan 
Dernngen einznlegele Von befande- 
.«eln Wenn 151 enn-, die ftädtiscllen 
Wasser nnd elektrischen Licht-Anla- 

HIeIlI nntee me linnteolle der Eisen- 
llalnl Colnnnfsmn zu stellen. Die 
Ansicht dei— Uelnnnseeialclnls ist« dasz 
ltädtilche Anlagen den Bürgern der 
Stadt überlassen werden. Eg- könnie 

öse Folgen lmlsem Nie ftädfifchen An- 
igelegenhejnsn der Staates-Contnnifs 

ion zn überweisen. .- 


